
  

 
 
 
 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Dr. Peter Kurz 
Rathaus, E 5 
68159 Mannheim 
 
 
 
Antrag zu den Etatberatungen 2023 
 

Zukunft schaffen: Konzept für Gender Budgeting in Mannheim erstellen 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Für eine Konzeptentwicklung (Bestandsanalyse und Vorbereitung der Umsetzung) von 
Gender Budgeting in Mannheim werden 10.000 Euro bereitgestellt. 
Dienststelle: TEH: TFH: Seite im Haushaltsplan 
15 Ja Nein 150 

HH-Plan 2023: HH-Plan 2024: HH-Plan 2025: HH-Plan 2026: 
10.000 € 0 € 0 € 0 € 

Produkt-Nr/Inv.: (leer)   
Strategisches Ziel: (leer) 
 

Antragsbegründung: 
Das Ziel von Gender Budgeting ist es, das Budget unter sozialen Gesichtspunkten 
gerecht zwischen den Geschlechtern aufzuteilen. Das bedeutet eine Erweiterung des 
traditionellen Budget-Prozesses und keine separaten Budgets. 
Es wird geprüft 
- wem die finanziellen Mittel und Leistungen zugutekommen, 
- wie die Nutzung der Leistungen erfolgt und 
- ob die entsprechende Ressourcen-Verteilung dazu beiträgt, bestehende 
Unterschiede zwischen den Geschlechtern zu vergrößern oder zu verkleinern. 
Städte wie Wien praktizieren dies bereits erfolgreich und können als Best-Practice-
Beispiel dienen. Um für Mannheim ein Konzept für die Anwendung von Gender 
Budgeting zu erstellen, müssen 10.000 Euro eingestellt werden. 

 
 
Für die gesamte SPD-Gemeinderatsfraktion 

 
Thorsten Riehle 
Vorsitzender 

Reg-Nr: 150.02 
Antragsnummer: A478/2022 
Eingangsdatum: 03.12.2022 
Federführung: Dezernat OB 
Mitzeichnung: Dezernat I 
SharePoint-ID: 503 

Mannheim, 03.12.2022 


